
Einladung 
 

zum 
 

BMBF-Fachgespräch „Erprobung und Vorbereitung einer praktischen 
Nutzung ökotoxikologischer Testssysteme (ERNTE)“ 

 
Donnerstag, 09. Februar 2006, Hamburg 

 
Ziel des Fachgesprächs ist die Diskussion des zukünftigen praktischen Einsatzes 
ökotoxikologischer Testverfahren zur Beurteilung potentiell belasteter Böden und 
Altlasten anhand der Ergebnisse des Verbundvorhabens ERNTE, insbesondere am 
Beispiel einer Hamburger Pilotstudie. 
 
Tagesordnung: 
Vormittag (09.00 – 12.00 Uhr): 
- Kurze Begrüßung durch den Gastgeber  
- Ziele der Förderung des ERNTE-Verbundes (Dr. R. Enders, FZ Jülich) 
- Beteiligung der Abteilung Altlastensanierung, Hamburg (Dr. Th. Haupt, BSU) 
- Einführung in das Vorhaben (Dr. J. Römbke, ECT GmbH) 
- Vorstellung der Ergebnisse einer Pilot-Studie: Vor-Ort-Testbatterie, langfristige 

Tests und Bewertung (PD Dr. A. Eisenträger, RWTH Aachen; Dr. K. Hund-
Rinke, FhG IME Schmallenberg; Dr. H. Neumann-Hensel, Dr. Fintelmann & 
Dr. Meyer GmbH Hamburg; Dr. G. Weber, Hölle & Hüttner AG, Tübingen) 

 
Nachmittag (13.00 – 16.00 Uhr): 
- Fazit des Vorhabens inklusive Vorstellung einer Handlungsanweisung (Dr. 

J. Römbke, ECT GmbH) 
- Allgemeine Diskussion 
 
Veranstaltungsort:  Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, 
 Stadthausbrücke 8, 20355 Hamburg 
 Seminarraum I, B 023 
 
Die Teilnehmerzahl ist auf 100 Personen begrenzt. Anmeldungen bitte bis 
31.12.2005 an: 
 
Dr. Jörg Römbke 
ECT Oekotoxikologie GmbH; Böttgerstraße 2-14; D-65439 Flörsheim a.M. 
Tel.: +49-6145-9564-50; Fax.: +49-6145-9564-99; E-mail: j-roembke@ect.de 
 
Reise- und Unterkunftskosten können leider nicht übernommen werden. 

Dr. Fintelmann und 
Dr. Meyer GmbH 

Gefördert vom 


